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Am 1 Mai
beginnt ein zweimonatliches Abonnement auf die

Saale Zeitung
deren vornehme ſelbſtändige Stellungnahme in allen poli
tiſchen Tagesfragen deren zuverläſſige raſche und um
faſſende Berichterſtattung auf allen Gebieten des öffent
lichen Lebens und deren gediegener Jnhalt ſeit Jahr
zehn ten anerkannt iſt und die

Sanale Zeitung
zu der bedeutendſten zweimal täglich erſcheinenden
Zeitung Mitteldeutſchlands gemacht hat Die ſtändige
Ausdehnung und ſorgfältige Pflege des Börſen und
Handelsteiles ſei beſonders hervorgehoben

Die Saale Heitung koſtet für Mai und Juni bei
Poſtbezug 2 Mk 17 Pfg durch die Expedition und Aus
träger J Mk 70 Pfg bei täglich einmaliger und 2 Mk bei
zweimaliger Zuſtellung

2 W
Veuhinzutretende Abonnenten erhalten bereits vom Tage

der Beſtellnng ab die Saale Heitung bis zum Ende dieſes
Monats koſtenfrei geliefert

Verlag der Saale Zeitung
Gr Brauhausſtraße 17
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Die Entrevue von Venedig

Die Zuſammenkunft der beiden auswärtigen Miniſter
OeſterreichUngarns und Italiens hat in dieſem Augenblick
nicht bloß die Bedeutung eines Höflichkeitsaktes Wenn
man ermißt daß die Wege der öſterreichiſchungariſchen und
italieniſchen Politik in der letzten Zeit mitunter recht weit
auseinander gegangen ſind ſo wird man in der Entrevue
ein ſehr bemerkenswertes Zeichen der Annäherung erblicken
Ob diefe Annäherung OeſterreichUngarns an Jtalien mit
dem Dreibundcharakter der beiden Mächte zuſammenhängt
oder Fragen betrifft welche außerhalb der Dreibundpolitik
liegen iſt fürs erſte nicht erſichtlich Es iſt aber anzunehmen
daß wohl beide Sphären der Politik in eingehender Weiſe
zur Erörterung kommen werden

Die öſterreich ungariſche Balkanpolitik war durch das
Mürzſteger Programm vom Oktober 1903 feſtgelegt Jn
den letzten Tagen mußte die Nachricht die größte Ueber
raſchung hervorrufen daß der öſterreichiſche Zivilagent in
Macedonien Generalkonſul Hofrat Müller die Abſicht habe
zu demiſſionieren Jn dieſer Tatſache konnte man das
endgültige Scheitern der ruſſiſch öſterreichiſchen Reformpolitik
erblicken Es war Rußland nicht möglich während des oſt
aſiatiſchen Krieges ſeine aktive Einflußnahme in der bis da
hin geübten Weiſe auf dem Balkan fortzuſetzen Ganz von
ſelbſt ſchuf das Zurücktreten Rußlands eine neue Lage die
von engliſcher Seite ausgenutzt wurde um im Verein mit
Frankreich ein neues Reformprogramm für Macedonien auf
der Grundlage der Etablierung einer makedoniſchen Finanz
hoheit zu entwerfen Wie weit dieſe Pläne gediehen ſind
iſt nicht bekannt geworden Es wird ſich aber bei der er
neuten Diskuſſion über Macedonien zweifellos um eine
Stellungnahme OeſterreichUngarns und Jtaliens zu der
von England ausgehenden vermutlich von Frankreich unter
ſtützten neuen macedoniſchen Reformpolitik handeln
wobei die engliſch franzöſiſche Taktik offenbar dahin geht
Deutſchland in Konſtantinopel zu iſolieren und die beiden
Dreibundsmächte von ſeiner Seite abzudrängen Denn
ganz zweifellos kann eine Politik welche Macedonien finan
zielle Unabhängigkeit unter einer Oberauſſicht internationaler
Mächte garantiert nicht im Einklang ſein mit einer Politik
der Jngretät der Türkei und Autonomie des Sultans
Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß das engliſch franzöſiſche Re
formprogramm ſo weit geht Oeſterreich Ungarn ein euro
päiſches Mandat in bezug auf Macedonien zu übertragen um
Heſterreich Ungarn in ähnliche Differenzen mit der deutſchen
Reichspolitik zu bringen wie Frankreich mit Deutſchland in
Marokko Natürlich würde dieſer engliſche Schachzug der durch
den Berliner Vertrag von 1878 feſtgelegten Politik wider
treiten ebenſo wie bereits die ruſſiſch öſterreichiſchungariſche

Sonderpolitik von 1903 der ſpäter Jtalien England und
Grankreich beitraten die Grundlage der 1878 feſtgelegten
europäiſchen Politik verlaſſen hat

Was Italien betrifft ſo liegt es offenbar im Rahmen
der engliſch franzöſiſchen Projekte wenn ihm freie Hand

in Albanien und Tripolis verliehen würde Mit dieſem
Coup würde Jtalien gleichfalls in die Reihe derjenigen
Staaten gedrängt werden welche der Richtung der aus
wärtigen deutſchen Politik auf dem Balkan und im Mittel
meer entgegenarbeiten würden Schon im Jahre 1902 hat
ſich Jtalien mit Frankreich über Tripolis durch einen Sonder
vertrag zu verſtändigen geſucht im Anſchluß an das engliſch
franzöſiſche Faſchodaübereinkommen vom Jahre 1899 durch

welches Jtalien ſeitens England und Frankreich die Ver
ſicherung erlangte daß die Zukunft von Tripolis nicht ohne
italieniſche Mitwirkung geregelt werden ſolle Ob Italien
bereits weitergehende bindende Abmachungen mit England
und Frankreich über Tripolis getroffen hat iſt nicht bekannt
geworden aber ſowohl in Kreta wo ihm England Ruß
land und Frankreich die Führerrolle übertrugen wie auch
durch ſeinen Anſchluß an die ruſſiſch öſterreichiſche Balkan
politik in deren Verlauf ihm die Mächte durch die Ernennung
eines italieniſchen Generals zum Chef der macedoniſchen
Polizei gleichfalls eine führende Stellung verſchafften wurde
die italieniſche Mittelmeerpolitik aufs engſte mit den fran
zöſiſch engliſchen Tendenzen verquickt die offenbar auf eine
Sprengung des Dreibundes hinausliefen und gerade jetzt
Wing am Werke ſind um Deutſchland nach Möglichkeit zu
iſolieren

Die italieniſch öſterreichiſche Entrevue ſcheint nach all
dieſen Ausführungen nicht im Intereſſe einer Feſtigung des
Dreibundes zu liegen Für OeſterreichUngarn war der
Dreibund eine Notwendigkeit ſolange Rußland gefahr
drohend an ſeiner ungariſchen Grenze ſtand und die
Balkanintereſſen der Habsburgiſchen Monarchie bedrohte
für Jtalien kam der Dreibund ſo lange als unumgänglich
notwendig in Betracht als es ſeine Jntereſſen in Tripolis
gegen franzöſiſche Einflüſſe durch ihn zu ſichern gezwungen
war Rußlands Zuſammenbruch machte OeſterreichUngarn
auf dem Balkan zu eigener Jnitiative fähig und Frank
reichs Hinübergleiten an die Seite Englands befreite
Jtalien von der Furcht vor franzöſiſchen Aſpirationen auf
Tripolis Man wird ſich nicht der Erkenntnis verſchließen
dürfen daß die Jntereſſen Oeſterreich Ungarns und
Jtaliens gegen die deutſche Reichspolitik von Delcaſſé
und ſeiner engliſchen Bundesgenoſſenſchaft weidlich aus
geſpielt werden und wird abwarten müſſen ob es den
franzöſiſch engliſchen Bemühungen gelingt eine allgemeine
Eroberungsmanie unter den Feſtlandsmächten zu entfeſſeln
im Intereſſe einer friedlichen Weltpolitik die der Dreibund
ſtets vertreten hat würde es jedenfalls nicht liegen wenn
ſich Tittoni und Goluchowski einigten um den Ver
ſprechungen Delcaſſés und Balfours auf das Glatteis zu

folgen F WDeutſches Reich
Hof nud Perſonalnachrichten

Der Grafregent von Lippe hat wie die Lippiſche
Landesztg die auch von uns wiedergegebene Blättermeldung
berichtigt noch keine Einladung zur Hochzeit des
Kronprinzen erhalten Eine ſolche Einladung ſei auch wohl
kaum zu erwarten da von einer Einladung ſämtlicher deutſchen
Bundesfürſten zu der Hochzeit des Kronprinzen nichts verlautet

Prinzeſſin Heinrich von Preußen wird ohne
Moskau beſucht zu haben am 25 April von Petersburg nach
Deutſchland zurückreiſen

Der auf der Urlaubsreiſe in Rom befindliche Staats
ſekretär des deutſchen Reichsmarineamts Admiral von Tirpitz
ſtattete am Sonnabend dem italieniſchen Marineminiſter Mira
bello einen Beſuch ab

Der amerikaniſche Staatsſekretär des Aeußern der Ver
einigten Staaten Hay iſt mit ſeiner Gemahlin von Nervi
kommend zur Kur in Bad Nauheim eingetroffen

Deutſchland und Enugland
Der beabſichtigte Beſuch einer Anzahl von Vertretern der

Londoner Geſchäfts welt in Berlin wird in dieſem Jahre
vorausſichtlich nicht zur Ausführung kommen Die An
regung zu dieſem Beſuche der im Mai Fattfinden follte war
von der Jnternationalen Vereinigung der Lity of London aus
gegangen Eine Abordnung dieſer Körperſcheft an ihrer Spitze
der Vorſitzende der Vereinigung Herr George Collins war mit
hervorragenden Mitgliedern der Berliner Geſchäftswelt in Ver
bindung getreten und hatte das wird auf engliſcher Seite aus
drücklich anerkannt überall bereitwilligſtes Entgegenkommen ge
funden Jn der Tat nahmen denn auch die Zuſagen engliſcher
Kanfleute und Jnduſtrieller zur Teilnahme an der Fahrt einen
großen Umfang an Nach Meldungen engliſcher Blätter iſt
plötzlich bei der Mehrzahl der Teilnehmer an der geplanten
Fahrt nach Deutſchland ein Wandel in ihrer Ent
ſchließung eingetreten Die meiſten derjenigen Geſchäftsleute
die bereits feſt zugeſagt hatten ſollen ihre Zuſage zurückgezogen
und ſich damit entſchuldigt haben daß ſie es jetzt unmöglich
fänden nach Deutſchland zu gehen Der Beſuch wird alſo
unterbleiben wenn auch der Vorſtand der City of London Jnter
national Aſſociation die Hoffnung nicht aufgibt daß ſich ſpäter
vielleicht im nächſten Jahre ein günſtigerer Zeitpunkt
für die Fahrt nach Deutſchland finden wird Die Londoner Preſſe
iſt geneigt dieſe auffällige Willensänderung mit der Haltung der
deutſchen Regierung in der Marokko Frage in Verbindung
zu bringen

Südtweſtafrika
Einer Kapſtadter Drahtung des Daily Telegr zufolge be

zeichnen bis zum 13 April reichende Berichte von Deutſchen in
Südweſtafrika die Lage im Jnnern als ernſter als je
Die Hottentotten die ihr Vieh verloren haben ſeien verzweifelt
geworden Oberſt Deimling der im Süden befehligte ſei
nach Europa zurückberufen woöorden weil er den Befehlen des
Hauptquartiers im Feldzuge gegen Morenga zuwider gehandelt
habe Danach ſollte Oberſt Deimling ſeinen Vorſtoß bis zum

I April verſchieben aber er rückte ſofort vor und ſtellte ſiaußerhalb des Bereiches der heliographiſchen v
idung

Eine Unterwerfung der Aufſtändiſchen kaun ſo bemerkt dazu
die Voſſ Ztg nur erzwungen werden wenn es nnſeren
Dauppen gelingt deren Beſtand an Vieh nach Möglichkeit zu
ſchwächen Der Herero Aufſtand hat gelehrt daß Hunger und
Durſt unſere beſten Bundesgenoſfen gegen die Meuterer ſind
Die Verzweiflung welche die Hottentotten infolge des Verluſtes
ihres Viehs ergriffen haben ſoll wird ſie über kurz oder lang
zwingen ſich zu ergeben Damit wäre der Zweck des Feldzuges
vorläufig erreicht Daß die Rückberufung des Oberſten Deimling
infolge von Zwieſpältigkeiten mit dem General v Trotha erfolgt
ſei iſt blanke Erfindung ſie hat ihren Grund in dem erſchütterten
Geſundheitszuſtande des Oberſten Deimling

Die Flotten der Grofzmächte
Offizielle Statiſtiken über die Stärke der Flotten der

Großmächte die ſoeben in London veröffentlicht worden ſind
veranlaſſen verſchiedene engliſche Blätter dieſes Thema ein
gehender zu beſprechen Jn erſter Linie wird dabei natürlich
die Aufmerkſamkeit auf die ruſſiſche Flotte gelenkt die im vorigen
Jahre 25 erſtklaſſige Linienſchiffe gebaut in Bau oder projek
tiert hatte Jn dieſem Jahre wird die Zahl auf 22 angegeben
Japan werden 7 erſtklaſſige Linienſchiffe zugeſchrieben ebenfalls
ſertig im Bau oder projektiert Das ſchetnt der oft aufgeſtellten
Behauptung zu widerſprechen daß Japan gegenwärtig zu Hauſe
ein Linienſchiff gebaut neben den beiden in England im Bau
befindlichen Unter den ſieben befindet ſich die Yaſhima die
aber wahrſcheinlich verloren gegangen iſt Jn Bezug auf die
britiſche Flotte ſcheint übrigens der Bericht ziemlich unrichtig
zu ſein da verſchiedene Schiffe mit aufgeführt ſind die
bereits auf der Liſte der als unbrauchbar bezeichneten Schiffe
ſtanden Der Daily Graphic wirft bei dieſer Gelegenheit
noch einmal die Frage auf ob Großbritannien denn wirklich
wie es ſein ſollte mit den anderen Mächten gleichen Schritt
halte Das beſte ſei dazu eine Periode von 5 Jahren zur
Grundlage zu nehmen und zuzuſehen was innerhalb dieſer Friſt
geſchehe Auf dieſer Baſis komme aber heraus daß Frankreich
Rußland und Deutſchland 12 Linienſchiffe mehr als Groß
britannien zu bauen begännen und dabei ſeien die oft be
ſprochenen nenen ruſſiſchen und franzöſiſchen Programme noch
nicht einmal mitgerechnet Sei es zum Beiſpiel wie es geheißen
habe richtig daß Frankreich zwei neue Linienfchiffe in dieſem
Jahr beginnen wolle ſo komme es darauf hinaus daß Frank
reich und Deutſchland zuſammen in 6 Jahren 6 Linienſchiffe
mehr baue als Großbritannien daß das letztere alſo durchaus
nicht gleichen Schritt halte Das Blatt meint zum Schluß der
Krieg in Oſtaſien habe gezeigt daß alles anf Schlachtſchiffe
ankomme und darum müße man in England mehr bauen daß
Geld dazu müſſe eben wo anders geſpart werden

Parlamentariſches
Die Frage ob der Reichstag bei Beendigung der

jetzigen Seſſion geſchloſſen oder vertagt werden ſoll
wird in der Nordd Allg Ztg als ſchwerlich jetzt ſchon
ſpruchreif bezeichnet wenn auch natürlich daran feſtzuhalten
ſei daß die Vertagung des Reichstags über den Sommer eine
Ausnahmemaßregel iſt die nur aus wirklich dringender Ver
anlaſſung berechtigt und zweckmäßig erſcheint

Die Reichstagserſatzwahl in Kaufbeuren iſt
nach den M N auf den 8 Juni feſtgeſetzt Als Kandi
daten ſind nominiert Gutsbeſitzer J Seiger Markt Oberdorf

n ha tun und Lederhändler Angerhofer von den Sozjial
emokraten

Politiſches

Die Vorlegung eines Reichsberggeſetzes ver
langt ein der Zentrumsfraktion des Reichstages an
gehörendes Mitglied in der Köln Volksztg mit Rückſicht
darauf daß die Hoffnung auf das Zuſtandekommen eines brauch
baren Berggeſetzes im preußiſchen Landtag unter den Gefrier
punkt geſunken iſt Der Abgeordnete verwirft aber den
Gedanken daß der Entwurf eines Reichsberggeſetzes als
t en an trag etwa des Zentrums eingebracht werde
Ein Parlament könne in dieſer Frage ebenſowenig wie beim
Bürgerlichen Geſetzbuch bei der Straſprozeßordnung aus eigener
Jnitiative ein ſolch ſchwieriges Werk nicht ſchaffen dazu fehle
ihm das Material die Kraft und der Geheimrat Den Entwurf
eines Reichsberggeſetzes könnten vielmehr nur die verbündeten
Regierungen bieten und zwar in der Form einer Novelle
zur Gewerbeordnung Trotz dieſer Bedenken hat der
Gewährsmann der Köln Volksztg doch eine derartige Novelle
zur Reichsgewerbeordnung ausgearbeitet die in dem Blatt ab
gedruckt wird und im weſentlichen dem dem preußiſchen Landtag
vorgelegten Bergarbeiterſchutzgeſetz entſpricht Jntereſſant iſt
die Mitteilung des Abgeordneten es ſei falſch zu behaupten
daß das Reichsamt des Jnnern einen ſolchen Geſetz
entwurf ſchon aus gearbeitet hat keine Spur hiervon
das Reichsamt des Jnnern hat nicht einmal das Material
hierfür geſammelt und geſichtet

Kirche und Schule
Die Nordd Allgem Zta ſchreibt mit Bezug auf die

Eingabe des Göttinger Prorektors und Senats
um baldige Aufhebung des Erlaſſes des Kultusminiſters betr
die Bildung neuer Studentenausſchüſſe und Satzungsänderungen
Jn Anbetracht der auffälligen Tatſache daß die Göttinger Ein
gabe bereits in verſchiedenen Blättern veröffentlicht worden iſt
erſcheint es angezeigt hervorzuheben daß die Eingabe ſich un
nötig beſorgt zeigt Es handelt ſich in Wirklichkeit keines
wegs um eine größere Verwaltungsaktion ſondernlediglich um eine nahezu ſelbſtverſtändliche geſchäftliche Maß
nahme Es liegt bekanntlich in der Abſicht der Unterrichtsver
waltung möglichſt bald unter Zuziehung berufener Organe der
Univerſitäten und techniſchen Hochſchulen einzelne grundlegende
Beſtimmungen für die Errichtung und die Zuſtändigkeit der ſtu
dentiſchen Ausſchüſſe aufzuſtellen Solange aber die Angelegen
heit noch in der Schwebe iſt kann es begreiflicherweiſe nicht für
zuträglich erachtet werden an dem jetzigen Stande der Dinge
etwas zu ändern und damit vielleicht der weiteren Entwickelung
nachteilig vorzugreifen Lediglich aus dieſem Geſichtspunkte iſt die
Miniſterialverfügung bhervorgegangen und hat daher durchaus
einen translatoriſchen Charakter Es iſt alſo alle Ausſicht vor
handen daß durch die demnächſt ſtattfindenden Konferenzen der
Wunſch des Göttinger Senats von ſelbſt in Erfüllung geht Erſt



nach dem Abſchluß der Beratungen wird eine meritoriſche Dis
kuſſion darüber möglich ſein ob in der ganzen Sache die gkademiſche Freiheit zu ihrem Recht gekommen iſt oder nicht Wir
müſſen daher zurzeit davon abſehen in eine nähere Beſprechungder Aus ſührungen des Göttinger Senats einzugehen

Verwaltung und Rechtspflege
Ueber die Neubeſetzung der durch Dr Gutbrods Tod er

ledigten Stelle des Reichsgerichtspräſidenten iſt wie
erklärlich noch keine Entſcheidung getroffen Unter den
Kandidaten wird außer mehreren Herren aus den Kreiſen des
Reichsgerichts ſelbſt auch der Oberlandesgerichtspräſident
Dr Beſeler genannt der früher Amtsgerichtspräſident in
Berlin dann Oberlandesgerichtspräſident in Kiel war

Land und Volkswirtſchaft
Der Bund der Jnduſtriellen gibt ſeinen Mit

gliedern bekannt daß er ein Abkommen mit dem Verein
deutſcher Arbeitgeberverbände getroffen habe wo
nach dieſer den Schutz der nicht organiſierten Mitglieder des
Bundes in Streikfällen übernimmt die organiſierten Mitglieder
des Bundes aber dem Verein deutſcher Arbeitgeberverbände
korporativ zugeführt werden Von einer direkten Mitgliedſchaft
hat der Bund als ſolcher abgeſehen

Handel und Gewerbe
Der Deutſche Handelstag wird im Mai d J eine Ver

ſammling in Verlin abhalten in der über einen Vertrag für
Getreide Abladungen von der Oſtſee in ähnlicher
Weiſe Feſtſetzungen getroffen werden ſollen wie dies im Mai
1904 wegen eines deutſchniederländiſchen Vertrages für Teil
ladungen vom Schwarzen dem Aſowſchen Meere und der Donan
geſchehen iſt Als Unteriagen dienen ein von den Vertretern
der ruſſiſchen Oſtſechäfen ausgearbeiteter Entwurf eines deutſch
nordruſſiſchen Vertrags ein vom Verein Berliner Getreide und
Produktenhändler ausgearbeiteter Entwurf eines deutſchnieder
ländiſchen Vertrags für Abladungen von der Oſtſee und ein von
demſelben Verein ansgearbeiteter Entwurf eines deutſchnieder
ländiſchen Vertrags für Abladungen von der Oſtiſee geſund
ausgeliefert

Arbeiterbewegnng
Die geplante internationale ſozialiſtiſche Ver

bindung ſcheint an dem Widerſtand der amerikaniſchen
Arbeite zu ſcheitern Wie der Magdb Ztg aus Berlin
gemeldet wird hat die nordamerikaniſche Landescentrale der
Arbeiter bis jetzt ſämtliche Zuſchriften des internationalen
Sekretariats in Berlin unbeantwortet gelaſſen

Heer und Flotte
Bei einer Schießübung des Linienſchiffes Kaiſer Wilhelm

der Große erlitt der Generalinſpekteur der Marine und Flotten
chef Admiral v Köſter eine leichte Quetſchung des linken
Oberſchenkels Der Geſchwaderchef Vize Admiral Fiſchel hat
ſeine Stellvertretung übernommen

Kaiſerliche Marine Korvettenkopitän Begas hat am 18 April
in Sydney das Kommando des Condor übernommen Der Trans
port der abgelöſten Beſatzung Falke iſt auf der Heimreiſe mit
dem Dampfer Syria am 20 April wieder in Colon eingetroffen
Habicht iſt auf der Reiſe nach Kamerun am 15 April in

Lüderitzbucht am 19 April in Walfiſchbai und am 20 April in
Swakopmund eingetroffen und geht von dort am 23 April nach
Moſſamedes in See Loreley iſt am 21 April in Smyrna
eingetroffen und geht am 25 April von dort nach Saloniki in
See Falke iſt am 22 April von Panama nach Punta Arenas
Coſtarica in See gegangen Hanſa iſt mit dem 2 Admiral

des Kreuzergeſchwaders am 20 April in Tſchinwangtau ein
getroffen und geht am 3 Mai von dort nach Tſingtan in See
Sperber iſt am 21 April in Tſingtan eingetroffen Die Jacht
Hohenzollern der Friedrich Karl und Tpdbt Sleipner

ſind am 22 April von Giardini Taorming in See gegangen
und am 22 April in Meſſina eingetroffen und gehen am 24 April
von dort nach Palermo in See Die Torpedobootsflottille iſt
am 19 April in Swinemünde eingetroffen am 20 April von
dort in See gegangen und am 21 April in Kiel eingetroffen
Das 2 Geſchwader der aktiven Schlachtflotte iſt am 20 April
von der Uebungsreiſe aus der Oſtſee nach Kiel zurückgekehrt

Mecklenburg iſt am 20 April von Wilhelmshaven nach Kiel in
See gegangen Fiſchereitorpedoboot S 21 iſt am 20 April in
Wilhelmshaven eingetroffen

S Kuskand
Mittelmeerfahrt des dentſchen Kaiſerpanres
Sonntag vormittag fand an Vord der Hohenzollern

Gottesdienſt ſtatt an welchem ſämtliche Fürſtlichkeiten teil
nahmen Der Kaiſer hielt die Liturgie ab Militär Oberpfarrer
Goens hielt die Oſterpredigt Später begaben ſich die Kaiſerin
und der Herzog von Sachſen Koburg und Gotha in Meſſinag
an Land und machten dem dort erkrankten militäriſchen BDe
gieiter des Herzogs Hauptmann von Eckards im Krankenhauſe
einen Beſuch Das Publikum bereitete der Kaiſerin lebhaſte
Kundgebungen An Bord kamen zahlreiche Blumenſpenden
Zur Frühſtückstafel bei dem Kaiſerpaar auf der Hohenzollern
waren mehrere Einladungen ergangen Das Kaiſerpaar ſaß
einander gegenüber Rechts vom Kaiſer ſaßen zunächſt Fürſtin
Marullo di Caſtellaci Prinz Eitel Friedrich Admiral Holl
mann Präfekt Serao links Frau von Rekowski Prinz
Adalbert General v Pleſſen rechts von der Kaiſerin der Herzog
von Sachſen Koburg und Gotha Gräfin Keller Generalleutnant
von Pallav ieini links Prinz Oskar Gräfin Rantzau und Fürſt
Marullo di Caſtellaci Mit den Damen und Herren des Ge
folges nahmen an der Tafel auch Konſul Jacob Militär Ober
pfarrer Goens und Marinemaler Stöwer teil Der Kaiſer die
Prinzen und die Herren des Geſolges hatten auf dem Oberdeck
in der Takelage Oſtergeſchenke und zahlreiche Apfelſinen verſteckt
die letzteren wurden vor Tiſch von den Mannſchaften der
Hohenzollern die erſteren ſpäter von den Gäſten geſucht
Unter den Blumenſpenden am Sonntag befand ſich ein Korb mit

künſt leriſch von den Danien der deutſchen Kolonie bemalten
Oſtereiern der mit von den Damen ſelbſt gepflückten wilden
Cyeclamen und Alpenveilchen geſchmückt war ferner ein vom
Bürgermeiſteramt geſpendeter BVlumenkorb ſowie ein rieſiges

Oſterei aus weißen Blüten vom Klub Cirolo della Vorſa
Erſtere beiden wurden im Speiſeſgal letzteres im Vorſaal auf
geſtellt Nachmittags blieben die Majeſtäten an Bord Der

erzog von Sachſen Koburg und Gotha begab ſich von
ord und trat auf einem italieniſchen Dampfer die Reiſe nach

Negpel an Die Kapelle der Hohenzollern ſpielte bei ſeinem
Abſchied Mußidenn zum Städtele naus Nach
mittag umkreiſten die Hohenzollern viele Boote deren Jn
ſaſſen Evvivas ausbrachten Zur Abendtafel beim Kaiſerpaar
waren die Kommandanten vom Friedrich Karl v Cotzhauſen
und vom Sleipner Prinz zu Jſenburg geladen

Nach der Abendtafel am 28 begann ein Korſo von
Booten um die Hohenzöllern Unter anderen näherte ſich der
Jacht ein geſchmüſckter Dampfer auf welchen Damen und Herren
eine Serenade darbrachten Auf einem anderen Dampfer
ſpielte eine italieniſche Mnſikkapelle Der Kaiſer und die
Kalferin die Prinzen und das Gefolge waren auf Deck

Der Kaiſer befahl der Kapelle der Hohenzollern die
italieniſche Hymne zu ſpielen welche mit Bravorufen
und Händeklatſchen aufgenommen wurde und ließ hier
auf die Marcia reale noch mehrfach wiederholen
Die Scheinwerfer der Hohenzollern und des Friedrich
Karl bheleuchteten die Dampfer die Boote die Stadt und die
Berge Der Kaiſer winkte auf dem Achterdeck ſtehend mit
Mütze und Tuch auch die Kaiſerin und die Prinzen winkten mit
Tüchern Die Begeiſterung der Jnſaſſen der Boote gab ſich in
Evvivarufen auf den Kaiſer die Kaiſerin die kaiſerliche Familie
und auf Deutſchland kund die ſich immer aufs neue wieder
holten Die deutſche Hymne erkönte Böllerſchüſſe dröhnten und
Feuerwerk wurde abgebranut endlich leuchteten die lange Reihe
Paläſte am Kai die höher liegenden Stadtteile und die auf den
Vorbergen liegenden Kaſtelle und Ruinen in Grün und Rot
feuer auf

Montag vormittag iſt die Kaiſerjacht Hohenzollern mit dem
Kaiſer und der Kaiſerin und den Kaiſerlichen Prinzen an Vord
begleitet vom Kreuzer Friedrich Karl dem Torpedoboot Sleipner
und vier italieniſchen Torpedobooten nach Palermo in See
gegangen Am Ufer hatte ſich eine große Menſchenmenge an
geſammelt die den Majeſtäten eine herzliche Abſchiedskundgebung
bereitete Der Kaiſer ſandte dem Bürgermeiſter von Meſſina ein
Dankestelegramm für den ihm zuteil gewordenen Empfang und
ſpendete 1000 Lire für wohltätige Zwecke Die Schiffe paſſierten am
Mittag die Lipariſchen Jnſeln und trafen nach prächtſger Fahrt
um 52 Uhr nachmittags im Hafen von Palermo ein Während
der Fahrt hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Militär
kabinetts Grafen v Hülſen Haeſeler und erledigte Regierungs
geſchäfte

Als Palermo und der Monte Pellegrino in der Nachmittags
ſonne in Sicht kamen fuhr den Schiffen ein größerer mit den
deutſchen Farben und friſchem Lanb geſchmückter Dampfer ent
gegen auf dem ſich die deutſche Kolonie befand welche
lebhafte Huldigungen darbrachte Das im Hafen liegende
italieniſche Linienſchiff Sardegna die Torpedobvote und zahl
reiche Handelsſchiffe hatten über die Toppen geflaggt Un
zählige Boote umkreiſten die deutſchen Schiffe Jhre Jnſaſſen
brachten den Majeſtäten die ſich auf dem Oberdeck befanden
mit Evviva Rufen und Händeklatſchen ſtürmiſche Huldigungen
dar Die deutſchen Schiffe machten am Kai feſt Blumen
ſpenden wurden an Bord geſchickt Der Kaiſer empfing dabei
die Spitzen der Behörden

Bei dem Beſuche der Kaiſerin im Oſpedale civile waren die
ſeitens der Stadt dort verpflegten weiblichen Findelkinder auf
geſtellt Die Kaiſerin begrüßte die kleinen Mädchen überaus
freundlich reichte ihnen die Hand und küßte mehrere
Der deutſche Kaiſer wird demnächſt per Automobil

einen Ausflug nach Apulien unkternehmen

Mittelmeerfahrt des engliſchen Königspaagres
Der König und die Königin von England trafen Sonnabend

nachmittag in Philippeville an der Küſte von Algier ein und
beſichtigten die Stadt

Den letzten Anordnungen zufolge haben der König und die
Königin von England Sonntag Nacht Philippeville verlaſſen
um ſich zunächſt nach Sardinien und dann nach Korſika
zu begeben Das Eintreffen in Marſeille iſt ſür den 28 ds
vorgeſehen

Die marokkaniſche Frage
Zuverläſſigen Nachrichten aus Fez zufolge arbeitet die

franzöſiſche Geſandtſchaft ſeit Ankündigung der deutſchen Miſſion
unter Graf Tattenbach mit Hochdruck und wendet alle Mittel
an um den Maghzen zu gewinnen Der Sultan ſoll jedoch
bisher kein Zugeſtändnis gemacht haben Seine Eskotte
zur Begleitung der deutſchen Geſandtſchaft deren Abreiſe auf
den I Mai feſtgeſetzt wurde iſt bereits unterwegs

Der franzöſiſche Botſchafter in Berlin Bihourd erhielt
keine neuen Jnſtruktionen zur Fortſührung der Verhandlungen
mit dem deutſchen Auswärtigen Amte Man will in Paris

ie von Deutſchland bei den marökkaniſchen Autoritäten zu unter
nehmenden Schritte abwarten bevor man zur Frage einer
Marokkokonferenz definitiv Stellung nimmt

Deleagſſé
Die Agence Havas meldet Der franzöſiſche Miniſter des

Aeußern Delcaſſé hatte zuerſt dem Miniſterpräſidenten onvier
dann dem Präſidenten Lonbet gegenüber die Erklärung abgegeben
daß er ſein Portefeuille nicht behalten könne wenn nicht
das Kabinett in ſeiner Geſamtheit die äußere
Politik billige welche er zu befolgen gedenkt Dieſe Er
klärung hatte Rouvier anfänglich beſtimmt einen Miniſterrat
zuſammenzuberufen deſſen Verhandlungen zweifellos die Gemein
ſamkeit der Anſichten hätten in Erſcheinung treten laſſen welche
zwiſchen ſämtlichen Mitgliedern der Regierung hinſichtlich der
äußeren Politik beſteht Erklärungen jedoch welche zwiſchen
Rouvier und den anderen Miniſtern ausgetauſcht worden ſind
machten die Einberufung eines Miniſterrates
überflüſſig und Delcaſſé zog dem an ihn gerichteten Er
ſuchen ſich fügend ſeine Demiſſion zurürck

Eine weitere Note der Agence Havas beſagt Jn der Be
ſprechung die am Sonnabend nachmittag um 2 Ühr zwiſchen
dem Miniſter des Auswärtigen Delcaſſé und dem Miniſter
präſidenten Rouvier ſtattfand bekonte der letztere von
neuem daß nachdem zwiſchen dem Miniſter des Auswärtigen
und dem Miniſterrat ſich keinerlei Meinungsverſchiedenheit er
geben habe ſür Delcaſſé keine Veranlaſſung vorliege auf ſeinen
Abſchied zu beharren Delcaſſé erkannte an daß die in der
Kammer von Ronvier dargelegte Politik in allen Punkten mit
der von ihm in Uebereinſtimmung mit der geſamten Regierung

n dern er füge 3 daher dem ihm von
ouvier im amen der geſamten Regierung ausgedrücktenr e r rin An deidedalten s s

elcaſſes Verweilen im Amte gilt der Magdeb Ztg zufolgeals ein proviſoriſches tun ſegne tten V jle
gierung ſowie Loubet wollen insbeſondere den Schein ver
meiden als fiele Delcaſſe infolge der Haltung Deutſchlands in
der Marokkofrage aber alle Kreiſe ſind darin einig daß der
Miniſter nachdem er ſich durch England täuſchen ließ und für
Deutſchlands Stellung zu Marokko ſo wenig Verſtändnis verriet
auf die Dauer nicht Leiter der auswärtigen Politik Frankreichs
bleiben könne Tatſächlich gilt bereits Bourgeois als
Delcaſſées Nachfolger Dieſer befürwortet die Annäherung
Frankreichs an Deutſchland

Was die Beweggründe angeht die bei den Bemühungen
Delcaſſé ſeiner Stellung zu erhalten obwalteten ſo verlautet
darüber amtlich nichts man geht aber wohl nicht fehl wenn
man annimmt daß ſie den Erwägungen entſprechen die der
Temps als die übereinſtimmende Anſicht einer Anzahl Parla

mentarier entwickelt Das Blatt ſchreibt Es wäre die ärgſte
aller Ungeſchicklichkeiten geweſen den Gegnern unſerer Aktion
in Marokko die Genngtnung zu geben zu glauben daß es nur
einer Geſte ihrerſeits bedürfe um in einem franzöſiſchen
Miniſterium eine Kriſe von dieſer Bedeutung hervorzurufen Es
wäre auch ein ſchwerer Jrrtum geweſen gerade in dieſen
Angenblick wo wir qm Vorabend der Einleilung einer peinlichen
Unkerhandlung ſtehen den Miniſter preiszugeden der es ſeit
ſieben Jahren verſtanden hat durch friedliche Mittel Frankreich

eine Sicherheit zu gewähren die ſich gründet auf den unwandel
baren Beſtand ſeiner Bedürfnifſe und die logiſche Entwicklung
ſeiner Freundſchaſten Anderſeits hat die Patrie eine Reihe
von Aeußerungen von Parlamentariern verzeichnet die ſich eben
folls gegen Delcaſſés Rücktritt erllärten weil nach ihrer Anſicht
Delcaſſés Verſchwinden eine der Würde Frankreichs nicht ent
ſprechende Genugtunng für Dentſchland bedeutet hätte Dieſe
Erwägungen bringen im Grunde nichts Neues Schon der
Ausgang der jüngſten Kammerdebatte über Marokko zeigte daß
man Delcaſſé nicht aus irgend welcher perſönlichen Wertſchätzung
des Miniſters und ſeiner Politik halten wollte ſondern allein aus
äußern Gründen und allgemein politiſchen Rückſichten Ob die
einſtimmige Verurteilung die Delecaſſé in jener Sitzung erfahren
hat denn nicht Deutſchlands Vorgehen ſondern die Kritik der
franzöſiſchen Kammer hatte die Kriſis herbeigeführt der
Autorität des Miniſters für die Zukunft förderlich ſein wird iſt
eine andere Frage

Das Gambetta Feſt in Bordennx
Präſident Loubet iſt Sonntag abend nach Bordeonx abgereiſt

um dem dortigen Bundesturnfeſt und der Einweihung des
Gambetta Denkmals beizuwohnen Mit dem Präſidenten
Lonbet ſind nach Vordeaux gereiſt der Miniſter des Jnnern
Etienne der Miniſter der öffentlichen Arbeiten Gauthier
der Unterſtagtsſekretär der ſchönen Künſte Dujardin Beanmetz
und der Präſident des Senats Fallieres Der Miniſter des
Auswärtigen Delcaſſé hat ſich in Bordeanx entſchuldigt er
a nicht wie vorgeſehen war den Präſidenten dorthin be
gleiten

Präſident Loubet traf Montag früh in Libourne ein und
begab ſich nach einem Empfang im Rathauſe an Bord eines
Dampfbootes mit dem er Montag mittag 1212 Uhr in Bordeanx
anlangte Bei der Ankunft wurde der Präſident von den Spitzen
der Zivil und Militärbehörden empfangen und begab ſich
ſodann von der zahlreich angeſammelten Menſchenmenge be
geiſtert begrüßt zur Präfektur wo offizieller Empfang
ſtattfand
Wiährend der Präſident in der Präfektur weilte ſetzte die

Volksmenge ihre Huldigungen ſo enthnuſiaſtiſch fort daß der
Präſident auf dem Balkon erſcheinen mußte Beim Empfange
in der Präfektur ſtellte der Präfekt dem Präſidenten das Kon
ſularkorps vor Der Präſident gob dabei ſeiner Freude Ans
druck von den guten Beziehungen zu hören die zwiſchen den
fremden Konſuln und den Behörden ſowie der Bevölkerung
unterhalten würden Die Konſuln trügen ſo dazu bei die
Bande der Eintracht und Freundſchaft enger zu
knüpfen die Frankreich glücklicherweiſe mit allen Nationen
unterhalte Beim Empfange der Offiziere wies der Präſident
darauf hin daß die Regierung und öffentlichen Gewalten ſtets
bemüht ſeien für die Beſſerung der Lage der Armee
einzutreten Der Präſident fügte hinzu Wir haben auf die
Armee und die Marine die größten Hoffnungen gegründet
Jhre Stärke iſt die beſte Sicherheit für den Frieden und die
Würde des Landes

Nach dem Empfange wohnte der Präſident den Vor
führungen der Turner bei wobei ihm die Vorſtände der
fremden Turnvereine vorgeſtellt wurden

Trennnng von Staat und Kirche in Frankreich
Die franzöſiſche Deputiertenkammer beriet am Sonnabend die

Frage der Kirchengüter weiter Ein Antrag Allard auf
Liquidationen der Kirchengüter war ſchon in der Vormittags
ſitzung mit 453 gegen 123 Stimmen abgelehnt worden ebenſo
mit 472 gegen 102 Stimmen ein Antrag wonach die Kirchen
güter an den Staat zurückgelangen ſollen Seinen Antrag auf
einige Abänderungen zog Leygunes zur allgemeinen Ueberraſchung
zurück Das Haus nahm den erſten Abſatz des Artikels 4
an wonach binnen Jahresfriſt nach Jnkrafttreten des Geſetzes
die Güter der öfſentlichen Kultusniederlaſſungen an die neuen
gemäß ebendieſem Geſetze gebildeten Kultusgeſellſchaften zu über
tragen ſind Das Haus vertagte hierauf die Weiter
beratung und beſchloß mit 303 gegen 231 Stimmen die Ver
tagung der Sitzungen bis zum 15 Mai

Der Vatikau
Der Vertreter des B in Rom hatte am Freitag Ge

legenheit bei einem eingeweihten kirchlichen Würdenträger auf
den bereits gemeldeten Zwiſchenfall des Erzbiſchofs
Stablewski mit der Regierung zurückzukommen Der
Gewährsmann beſchränkte ſich daranuf zu bemerken daß unter
Pinus X die Polen in Rom für ihre Aſpirationen eine weit
günſtigere Stimmung fänden als unter Leo XIII und zwar
h rhtieh dank der Unerfahrenheit des Staatsſekretärs Merry
r all
Nuſſiſch rumäniſcher Meiſtbegünſtigunnsvertrag
Nach Vorverhandlungen die auf Abſchluß eines Handels

vertrages Hinzielten haben die ruſſiſche und die rumä
niſche Regierung einen Meiſtbegünſtigungsvertrag abgeſchloſſen

Entrevue Tittoni Goluchowski
Der öſlerreichiſch ungariſche Miniſter des Aeußern Graf

Goluchowski begibt ſich Ende dieſes Monats zu dem Zwecke
nach Venedig um dort dem italieniſchen Miniſter des
Aeußern Tittoni den vorjährigen Beſuch in Abbazia zu er
widern Die Politiſche Korreſpondenz bemerkt hierzu Die
Begegnung beider Miniſter iſt zunächſt ein Akt gegenſeitiger
Courtoiſie man erblickt aber daran zugleich unleugbar einen
neuen Beweis für die zwiſchen den beiden verbündeten Mächten
beſtehenden vortrefflichen Beziehungen und die Veſtätigung ihrer
vollen Uebereinſtimmung bezüglich aller ſie gemeinſam be
rührenden Angelegenheiten

Sämtliche Wiener Blätter beſprechen die Nachricht von der
bevorſtehenden Entrevne der Miniſter Tittoni und Goluchowski
in ſehr ſympathiſcher Weiſe Das Fremdenblatt ſagt die Zu
ſammenkunft ſei ein Akt der Courtoiſie und zugleich als eine
Bekundung der intimen Beziehungen Oeſterreich
Ungarns und Jtaliens aufzuſaſſen und es bedürfe nicht
der beſonderen Begründung durch welche beſtimmten vorliegenden
Fragen ſie veranlaßt ſein könne Es ſei doch ſtets erfreulich
und entſpreche der bewährten Tradition wenn die Miuiſter
des Aeußern der Dreibundmächte einen perſönlichen Ge
dankenaustauſch mit einander pflegen Die Neue Freie
Preſſe ſchreibt Wenn der Augenblick des Gegenbeſuchs
des Grafen Goluchowski auf den vorjährigen Beſuch des
Miniſters Tittoni in Abbazia mit demonſtrativer Abſichtlich
keit gewählt wird um durch ein äußeres Zeichen der
Freundſchaft den in Europa vielfach verbreiteten und wohl aus
militäriſchen Geldforderungen entſprungenen Gerüchten über das
Verhältnis zwiſchen Oeſterreich Ungarn und Jtalien ein lebendiges
Dementi entgegenzuſtellen ſo wird in dieſem ganz unverhüllt an
ſchaulich gemachten Zwecke der Entrevue auch der Beweis zu er
kennen ſein daß über die maßgebenden Fragen der
europäiſchen Politik zwiſchen den beiden Staaten
ein volles Einvernehmen beſteht Das Neue Wiener
Tagblatt erklärt es gebe wohl keine eklatantere Widerlegung
all der Gerüchte welche angeſichts der Balkanvorgänge von gegen
ſätzlichen Anſchauungen der Politik in Wien und Rom wiſſen
wollten als die Begegnung in Venedig weiche ſich an
die Neapler Entrevue anreihe und die gerade jetzt ſtattfinde wo
man von gewiſſen Seiten Jtalien eine durchaus eigenartig
Haltung in der Balkaupolitil involvieren wöchte



Man erklärt in Wien daß bei der Entrevue in Venedig u a
ber die Modalitäten des Beſuchs eines Mitglieds des
Kaiſerhanſes in Rom erörtert werden wird Jm Vorder
grund dürften aber die bulgariſche Königsfrage und die
mazedoniſchen Reformen ſtehen Auch eke Annexion
Kretas wird vermutlich in den Kreis der Erörterung gezogen
werden da Jtalien die einzige Dreibundmacht iſt die den Schutz
mächten angehört

Die Patria ſagt zu dem Beſuch den Graf Goluchowski auf
alieniſchem Voden abſtatten wird die Miniſterentrevue muß
allen Freunden des Friedens willkommen ſein Unſere Be
zlehungen zu Oeſterreich ſind alſo die beſten Hoffen wir daß ſie
es immer mehr werden zur Befriedigung aller Jtaliener die auf
öſterreichiſchem Terreitorinm wohnen Möge dieſer Höflichkeits
austanſch ſo fügen wir hinzu nicht die italieniſchen Macht
haber hindern unſere militäriſche Verteidigung in gleicher Weiſe
zu ſichern wie ſeinerſeits unſer Nachbar und Alliierter es getan
hat Der von allen erſehnte Friede wird einen wertvollen
Koeffizienten in dem Gedanken finden daß Jtalien treu und loyal
ſeine Bündniſſe pflegt aber auch nichts vernachläſſigt damit ſeine
politiſchen und ökonomiſchen Jntereſſen nicht nur durch Alliancen
ſondern auch durch eigenes Preſtige und eigene Macht ſicher
geſtellt ſind

Die Tribuna ſchreibt die Nachricht werde in Jtalien mit
lebhafter allgemeiner Befriedigung zur Kennknis genommen
werden Wenn auch der Gegenbeſuch Göluchowskis auf den
Beſuch Tittonis in Abbazia zu erwarten geweſen ſo ſei er doch
nicht weniger bedeutſam in dieſem Augenblick in dem in
Europa und außerhalb Europas ſo wichtige
Fragen anf der Tagesordnung ſtehen Das Ein
vernehmen der verbündeten Mächte über die Fragen könne nur
ren Jntereſſen und der Sache des Friedens nutzen

Die mncedoniſche Frage
Offiziell wird in Belgrad erklärt daß zwiſchen der ſerbiſchen

Krone und der ſerbiſchen Regierung in allen laufenden Staats
geſchäften volles Einvernehmen herrſche Weiter wird amtlicher
ſeits verſichert daß die Nachricht vom Abgang einer Bande nach
der Türkei unbegründet ſei Sowohl der ſerbiſche Miniſter des
Jnnern als der Kriegsminiſter hätten ſtrenge Maßnahmen gegen
Bandenübertritte getroffen die Regierung ſei entſchloſſen die
Bildung von Banden auf ſerbiſchem Boden zu verhindern Der

Winter hat die Verſtärkung des Grenyzkordons an
geordnet

Der Miniſter des Jnnern Protitſch und der Präſident der
Sknpſchting Stanojewitſch reiſen ins Ausland ab Odjek ſagt
de beide in wichtigen Staatsangelegenheiten nach Cetinje

egeben

Eine am Sonnabend in Sofiag abgehaltene macedoniſche
Proteſtverſammlung gegen die Vorfälle in Zagoricanti
welche ſehr ſtark beſucht war verlief vollkommen ruhig Eine
zur Annahme gelangte Reſolution fordert von der bulgariſchen
Regierung Schutzmaßnahmen für die bulgariſchen Macedonier
vom bulgariſchen Volk materielle und moraliſche Unterſtützung
derſelben Die Redner betonten daß dje Maßnahmen gegen die
Griechen den Rahmen des Geſetzes nicht überſchreiten dürfen
und gappellierten an alle Revolutionsparteien die gegenſeitigen
Feindſeligkeiten aufzugeben und ſich zu gemeinſamem Vorgehen
zufammenzuſchließen Jn Philippopel kam es zu Demon,
ſtrationen gegen die Griechen wobei in vielen
griechiſchen Hänſern die Fenſter eingeworſen wurden

Der Anfftand in Kreta
Der Oberkommiſſar von Kreta Prinz Georg ließ den

kretenſiſchen Deputierten die Antwort der Garantiemächte mit
teilen in welcher ſie ihre ablehnenden Entſcheidungen beſtätigen
Die Deputlierten beſchloſſen mit dem Volke ſich über das nun
mehr zu beobachtende Verhalten zu verſtändigen
Die Deputierten der Auſſtändiſchen haben aus ihrer Mitte

eiie zehngliedrige Kommiſſion erwählt welche ſich
mit dem Revolntionskomitee in Theriſſo über ein in der Folge
z d tendes gemeinſames Vechalten ins Einvernehmen
etzen ſoll
Ein franzöſiſches Landungskorps hat das Fort Maluxag

worin ſich die Jnſurgenten befanden beſetzt
x

Montag nachmittag traten die in Rom befindlichen Botſchafter
Englands Frankreichs und Rußlands als Vertreter der Schutz
mächte Kretas bei dem italieniſchen Miniſter des Aeußern zu einer
Beratung zuſammen die geheim gehalten wurde

Jm Stuezkanal
Nach einer bei Lloyds eingegangenen Meldung aus Port Said

ſind der franzöſiſche Dampfer Havraiſe und das portugieſiſche
Kanonenboot Din in Suezkanal auf Grund geraten und
hindern den Verkehr

Chile und Peru
Nach Meldungen welche dem Waſhingloner Staalsdepartement

zugegangen ſind beſteht große Gefahr eines Bruches zwiſchen
Chile und Peru infolge des Streites wegen des Gebietes von
Arica und Tacna Dieſe Nachricht macht die ſofortige Er
nennung eines Geſandten der Vereinigten Staaten für Chile
an Frlle des nach Belgien verſetzten Geſandten Wilſon not
wendig

Der Krieg in Oſtnſien
Die Kamranhöncht

Wie es heißt ſoll Admiral Roſchdjeſtwensky an
Dyſenterie leiden Die Offiziere und Mannſchaften ſind
voller Vertrauen ſie erwarten das baldige Eintreffen des dritten
Geſchwaders Weder Offiziere noch Mannſchaften ſind an Land
gegangen
Seit Sonnabend liegen in Saigon keine Nachrichten aus der
Kamranhbucht vor Die Eingeborenen ſind über das Steigen
der Lebensmittelpreiſe ſehr erfreut Die Preiſe für Schweine
und Hammel für die man gewöhnlich 9 Piaſter zahlte ſind auf
30 Piaſter geſtiegen

Die franzöſiſche Regierung iſt Sonnabend amtlich benach
richtigt worden daß das ruſſiſche Geſchwader am Sonnabend
die Bucht von Kamranuh verlaſſen und eine unbekannte
Richtung eingeſchlagen hat

Die Nachricht daß die baltiſche Flotte durch den General
gonverneur von Franzöſiſch Jndochina die Weiſung erhalten habe
die Kamranhbucht zu verlaſſen und daß Frankreich ent
ſchloſſen ſei ſtrengſte Neutralität zu bewahren
hat in Tokio einer Reuterſchen Depeſche zufolge große Be
friedigung hervorgerufen

Der Berichterſtatter der Agence Havas der die Kamranh
bucht paſſiert hat telegraphiert 52 ruſſiſche Schiffe ein
ſchließlich Transportſchiffen ſind in der Kamranhbucht ge
weſen am Sonnabend mittag iſt das ganze Geſchwader in
nördlicher Richtung fortgefahren nur in Sicht der Bucht den
Kreuzer Swetlanga das Hoſpitalſchiff Orel und 14 Transport
ſchiffe laſſend Ein ruſſiſcher Torpedobootsjäger überwacht die
Küſten Der franzöſiſche Kreuzer Descartes iſt am Sonnabend
um 2 Uhr nachmittags nach der Nha Trang Bucht ungefähr 25
Seemeilen nördlich von der Kamranhbucht gegangen Ein
Fiſcher meldet er habe in der Nähe der Nha Trang Bucht 20
Kriegsſchiffe geſehen aber er hätte ihre Nationalität nicht aus
machen können Fiſcher ſowohl wie auch Europäer ſagen überein
ſtimmend aus ſie hätten Sonntag abend ein lebhaftes Ge
ſchützfener in Höhe der Kamranhbucht gehört möglicherweiſe
handelt es ſich um ein Uebungsſchießen wie es Admiral
Roſchdjeſtwensky oft während der Ueberfahrt abgehalten hat Per
ſonen die angeblich den Admiral geſehen haben erklärten er
habe einen ſehr beſchäftigten Eindruck gemacht obwohl er ſehr
unter Le ibſchmerzen zu leiden hatte Man glaubt daß er
alle Mittel verſuchen wird um ſich mit dem Geſchwader des
Admirals Nebogatow zu vereinigen ehe er ſeine Fahrt
zu einem entſcheidenden Schlag fortſetzt Alle diejenigen die
Gelegenheit gehabt haben mit den ruſſiſchen Schiffen in Be
rührung zu kommen beſtätigen daß den Offizieren und Mann
ſchaften volles Vertrauen durch ihren Admiral eingeflößt ſei
aber der Eind ruck den die Kriegsſchiffe gemacht hätten ſei
kein überaus günſtiger geweſen

Nach den letzten am Montag in Saigon eingegangenen Nach
richien wurde die ruſſiſche Flotte 15 Meilen von der Küſte
Franzöſiſch Jndochinas entfernt nordwärts fahrend geſehen

Der ruſſiſche Admiral ſtattete vor der Abfahrt dem
Admiral Jonquières einen Beſuch ab und verabſchiedete ſich
auf das herzlichſte von ihm

Gegenüber anderslautenden Meldungen bezüglich des Aufent
halts des ruſſiſchen Geſchwaders in der Kamranhbucht kann die
Petersburger Telegraphen Agentur offiziell mitteilen der

Generalgonverneur von Franzöſiſch Jndoching habe ſich nicht
mit irgendwelchen Vitten an die ruſſiſche Regierung gewandt
noch habe Admiral Roſchdjeſtwensky irgend eine Aufforderung er
halten die Territorialgewäſſer Jndochinags zu verlaſſen da er
zweifellos alle Neutralitätsregeln genau be
obachtet habe
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Der Daily Telegraph meldet aus Tokio Es ſcheint ſich
herauszuſtellen daß die Mannſchaft des abgerüſteten ruſ
ſiſchen Kreuzers Diana durch den Hilfskreuzer
St Petersburg auf die in der Kamranhbucht liegenden Schiffe

des baltiſchen Geſchwaders übergeführt worden iſt
Zu der Deveſche des Daily Telegraph nach welcher die

Bemannung des ruſſiſchen Kreuzers Diana in
Saigon an Vord des baltiſchen Geſchwader ge
bracht worden ſein ſoll bemerkt die Agence Havas daß dieſe
Nachricht mit größter Vorſicht aufzunehmen ſei Es wird
dagegen verſichert daß auf Veranlaſſung der franzöſiſchen Be

8000 Ruſſen

Auf Befehl des franzöſiſchen Gonverneurs von Jndoching be
ſichtigte deſſen Kabineitschef in Begleitung eines Offiziers derMarineſtation von Saigon vier ruſſiwe Dampfer die
einen bedentenden ſür ſie aufgeſpeicherten Vorrat an Kohlen
einnehmen wollten Die franzöſiſchen Behörden geſtatteten ſhnen
aber nur genau ſoviel Kohlen zu laden als ſie für ihre Fahrt
notwendig hätten

Heftige Kanongade
Wie der Temps aus Saigon meldet wurde am 22 abends

eine von offener See vor der Kamranhbucht kommende heſtige
Kanonade gehört Vermutlich handelte es ſich um ein Gefecht
mit japaniſchen Aufklärungsſchiffen

Frankreich und Japan
Der Eclair ſchreibt der Proteſt betreffend die Ne äFrankreichs in den indochineſiſchen Gewäſſern ſei u denn

von Großbritannien und Japan geführter Streich Wie Groß
britannien Frankreich gegen Deutſchland aufzuhetzen verſuche ſo
wolle es jezi Frankreich von Rußland trennen Eng
land wünſche um jeden Preis daß die Flotte Roſchdjeſtwenskys
vernichtet werde Wird Frankreich ſo fragt das Vlatt ſeine
nationale Würde und feierlichen Abmachungen mit Rußland
opfern Wird es das Beiſpiel einer diplomatiſchen Unterwerfung
geben durch welche die Flotte Roſchdjeſtwenskys unbarmherzig
ausgeliefert werden würde

Jm pPetit Pariſien heißt es die Nachricht daß die franzöſiſche
Regierung durch den Generalgouverneur von franzöſiſch Jndo
china der Baltiſchen Flotte die Weiſung erteilt habe die
Kamranbhbai zu verlaſſen habe in Petersburg Verblüffung
hervorgerufen

Bezüglich des japaniſchen Proteſtes erwiderte die franzöſiſche
Regierung ſie betrachte das wenn auch noch ſo lange Verweilen der
ruſſiſchen Kriegsflotte in franzöſiſchen Gewäſſern nicht als
einen Bruch der Neutralität Die Frage erſcheint ſtrittig und
ſoll nach dem Kriege einer internationalen Konferenz
unterbreitet werden

Die japaniſche Flotte
Aus Manila wird gemeldet daß auf der Höhe der Jnſelk

Corregidor drei Kriegsſchiffe geſichtet worden ſeien Man
nimmt an daß dieſe Schiffe zu dem japaniſchen Geſchwader
unter dem Admiral Haſhima gehören

Das Geſchwader des Admiral Kamimurag wurde am Sonnabend
in Manila erwartet Eine Depeſche mit der Adreſſe Kamimura
Manila war dort eingetroffen Der japaniſche Konſul der ein
Telegramm betreffend die Ankunft des Geſchwaders erhalten
hat ſagt die Schiffe würden nicht in den Hafen einlaufen
ſondern außerhalb kreuzen

Hoſpitalſchiffe
Der Morning Poſt wird aus Shanghai gemeldet daß

Montag mittag ein japaniſches Hoſpitalſchiff das in
ſüdlicher Richtung dampfte die Saddle Jnſeln paſſierte

Daily Telegraph meldet aus Tokſo daß ein rufſſiſches
Hoſpitalſchiff am Montag in Bataviag eingetroffen ſei Man
glaube daß es zum dritten ruſſiſchen Geſchwader gehöre Es
ſcheine daß die Ruſſen die Hoſpitalſchiffe zum Aufklärungs
dienſt verwenden

Jn der Mandſchurei
Der Ban der Eifenbahnſtrecke Tſchaugtſchun Kirin iſt

von den Ruſſen zu Ende geſührt worden Läden und Magazine
ſind au ihr errichtet worden Die Kavallerie iſt in Tätigkeit

ſollen den Tumenfluß nach Nordkorea
hinein überſchritten haben

Zwiſchen Kirin und Guntſchulin wurden der japaniſche
Oberleutnant Kobajaſi und ein japaniſcher Dragoner
Unteroffizier in chineſiſcher Verkleidung als Spione
verhaftet Das Kriegsgericht zu Guntſchulin verurteilte
beide zum Tode durch den Strang Das Urteil iſt alsbald
vollſtreckt worden

Weitere Auslands Nachrichten befinden ſich in der Z Beilage
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Einladung anr Zeichnung

nom Mark 3 000 000 3 auf den Inhaber lautende Schuldverschreibungen
der

Herzoglichen LandesKreditanstalt im Gotha
vom Jahre 1005

Die Herzogliche Landeskreditanstalt in Gotha besteht seit dem Jahre 1854
und ist eine Staatsanstalt mit selbständiger Rechtsfühigkeit über die das
Herzogliche Staatsministerium in Gotha die Aufsicht führt für alle ihre Ver
bindlichkeiten haftet ausser ihrem Aktivrermögen der Staatsfiskus des Herzog
tums Gotha mit seinem ganzen Vermögen Die Darlehnsforderungen der Anstalt
beliefen sich am 1 April 1905 auf

32 789 847

Darch das Gesetz vom 17 März 1905 ist die Herzogliche Landeskredit
anstalt zur weiteren Ausgabe von auf den Inhaber lautenden seitens des Gläu
bigers unkündbaren Schuſdversehreibungen bis zur Höhe von nom 10000 000
ermächtigt worden Von diesem Betrage sind jetzt

nom K 3000000
begeben und von uns übernommen worden so dass die Herzogliche Landes
kreditanstalt einschliesslich der früher ausgegebenen nom 25 000 000 zur
Zeit insgesamt nom 28000 000 Schuldverschreibungen ausgegeben hat

Die Schuldverschreibungen werden vom 1 April 1905 ab mit 3 O in
halbjährlichen am I Oktober und 1 April jeden Jahres zahlbaren Raten ver
zinst und in nachfolgenden Abschnitten ausgegeben

140 Stück Buchst A zu 5000 No 601 740
550 B 2000 2751 3 300750 O w I1000 9001 9 750760 Du n 500 10141 10 900250 Ein u 200 5 101 5 350200 100 4101 4800Den Schuldrerschreibungen sind Zins und Erneuerungsscheine auf 10 Jahre

vom I April 1905 ab gerechnet beigegeben
Falls die Herzogliche Landeskreditanstalt von dem ihr vorbehaltenen

Rechte der Kündigung oder Auslosung der Schuldverschreibungen Gebrauch
macht so erfolgt die Kündigung mit sechsmonatlicher Frist durch dreimalige
öffentliche Bekanntmachung Das Ergebnis einer Auslosung ist in gleicher
Weise bekannt zu machen Die Verzinsung der Schuldverschreibungen hört
mit dem Tace auf an dem das Kapital zur Rückzahlung fällig wird

Die Schuld verschreibungen sind in Gemässheit des Bär
gerlichen Gesetzbuches im ganzen Deutschen Reiche zur
anlegung von Mündelgeldern verwendbar

Die Zinsscheine und ausgelosten oder gekündigten Schuldverschreibungen
werden ausser bei der Kasse der Landeskreditanstalt

in Berlin bei der Direktion der Disconto Giisellsehaft
99 n Deutschen BankGotha HBDBDirektion dev Privatbank zu Gotha

m 59 dem Bankhause Gebr Goläschmiäät
99 u Hofbankhaus SIax Mueller5 Bankhause B BI struppLeipzig Privatbank zu Gotha Filiale LeipzigMeiningen bei dem Bankhause B I Strupp

kostenfrei eingelöt An denselben Stellen können gleichfalls Kkostenfrei
Konvertierungen erfolgen und neue Zinsscheinbogen ausgegeben werden

Alle die Schuldverschreibungen betreffenden Bekanntmachungen werden
im Deutschen Reichsangzeiger in der Gothaischen Zeitung und in zwei Berliner
Blättern veröffentlicht werden

Zulass ung zum Handel an der Berliner Börse wird beantragt
werden

Direktion der Privathank zu Gotha Gebr Goldschmidt

Die von uns übernommenen

nom I 3 000 000
legen wir hiermit unter den nachstehenden Bedingungen zur öffentlichen
Zeichnung auf

1 Die Zeichnung findet statt

am Freitag den 28 Aprll d J
in Berlin bei der Direktion der Disconto Giesells ehafſt

u Deutschen Bnank
Erfurt Privntbank za Gotha Fllinle Erfart
Frankfurt a NI bei der Direktion der Disconto Gie

sellsehaſt
Frankfurter Filiale der Deut
schen Bnanlke

Gotha bei der Werzoglichen Landeskreditanstalt
Direktion der Privathank zu Gotha

dem Bankhause Gebr Goldsechmiddt
Hoſbankhaus Max Mueller
Bankhause B DI Strupp

Jena u n B I StruppLeipzig bei der Leipziger Filiale der Dentsehen Banlk
Allgemeinen Deutschen Credit Anstalt
und deren Abteilung Becker e Co

b Privafbank zu Goiha Viliale Leipzig
FIeiningen bei dem Bankhause B I Strupp und Vilialen

in Hlüüdburghausen Ruhla Salzungen
Weimar bei der Privatbank zu Gotha Viliale Weimar

während der bei jeder Stelle üblichen Geschäftsstunden Ein früherer
Schluss der Subskription bleibt jeder Stelle vorbehalten

Die erforderlichen Anmeldeformulare sind bei den Stellen kostenfrei
erhältlich

2 Der Zeichnungspreis beträgt 99 60 zuzüglich 5t/2 Stückzinsen vom
1 April d Js bis zum Abnahmetage

3 Bei der Zeichnung muss auf Erfordern eine Sicherheit von 590 des ge
zeichneten Nennwertes in bar oder oder in solchen nach dem Tageskurse
zu veranschlagenden Eftekten die von der betreffenden Stelle als zulässig
erachtet werden hinterlegt werden

4 Die Zuteilung deren Höhe dem Ermessen jeder Stelle überlassen bleibt
wird baldmöglichst nach Schluss der Zeichnung erfolgen Falls die Zu
teilung weniger als die Anmeldung beträgt wird der überschiessende Teil
der gestellten Kaution unverzüglich zurückgegeben werden

Den Stempel der Zeichnungsschlussnote tragen die Zeichner zur Hüälfte
Die Abnahme der zugeteilten Stücke kann gegen Zahlung des Preises
bei derjenigen Stelle bei der die Zeichnung eingelegt ist vom 3 Mai d Js
ab erfolgen muss aber am 10 Mai d Js beendet sein

Berlin und Gotha im April 1905
Direktion der Disconto Gesellschaft Deutsche Bank

7 95

2

en

IHofbankhans Fax Mueller B H Strupp
s Fobelbänke Wie anf
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einer Herren oderJ Damenuhr nur Mk 7

7 Stck Mk 18 6 Stck
i i Zoll toſtetp Stck bloß 40 Pf

Hierzu paffend echte
J Goldin Ketten mod

I Fagons für Herren
J und Damen auch
N Heaisketten à Mk 2

4 und 6 Umtauſch
getattet oder Betrag
zurück Verſand geg
Nachnahme od Vor
auszahlung durch d

Ohren Export Haus H Feith
Wien VI Mariahilferſtr 45

Lieferant des Kaiſerl Königlichen
Staatsbeamten Verbandes

Handelsgerichtl protokollierte Firma

V T Wc 57u

x JIn voriger Nacht hat
mancher noch nicht daran gedaecht
dass Ernst Machnow wieder die
besten und billigsten Fahrräder Fahr
radteile und Nähmaschinen hat Neues
Fahrräder 50 55 60 65 75 Näh
maschinen 36 Laufdeeken 3,20 3,50 4
Luftschläuche 2 Fusspumpen 0,50 0,80
Engländer 0,20 Pedale 0,90 Ketten 1,50
Lenkstangen 2 All right Motorräder 2
500 usw Illustr Prachtkatalog gratis
und franko Brnst MHachnow
Berlin Arconaplatz 1

Nur für Kenner

Garantiert neue geriſſeneGänfefedern mit
den ganzen Daunen zart geriſſen verfende
ich in halbweiß Mk 2,45 rein weiß Mk 2,90
p Pfd außerdem empfehle ich nur in

reinen Gänsekedern
Gänſeſchlachtfedern mit p Pfd Mk

Daunen 40Dieſelbe Qualität ſortiert
ohue ſteife

Gänſehalbdaunen hell 2,00
v ganz weiß 250Gänſedaunen halbweiß 3,50

reinweiß 4,25Der Verſand geſchieht p Nachn od vor
her Einſendung d Betrages Was nicht
gefällt nehme zurück Muſter grat u frko

Rudolf Müller ar

Danernd
auf Jahre wahrt nur

rade hgelblich Mk 3 farblos Mk 3,50 v Litey
dem Parkett und

Limouhirol
neu pat ang Mk 50 pr Liter dem

Linoleum ſein gutes Ausſehen
Glanz ohne Glätte fencht wiſchbar

Verkaufsſtellen A SteinbachAdler Drogerie Engel Drogerie
Magdeburgerſtraße

od d d Fabrik von Braselmann G
Querner Höchſt a M

F

gefäße
uder Gr Klausſtr 12

Der heutigen Ausgabe unſeres
Blattes liegt ein Proſpekt der Firma
Theod Ehlert Lübeck bei wora

rrhovvven ganz neuen reſgenden Wala
dauerh bill ZaI e zSchnee MachE i h Mitglied des Rabattſparvereins wir unſere Leſer hinweiſen
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